
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

EINLADUNG 
 

Am Mittwoch, 10. November 2021, findet um 18.00 Uhr 

im Gasthaus Mair in Sicking, die 

 

KONSTITUIERENDE SITZUNG 
 

des neugewählten Gemeinderates statt. 
 

In Vertretung des Bezirkshauptmannes wird Herr Hofrat Mag. Hermann Mühlleitner an der 

Sitzung teilnehmen und die Angelobung des Bürgermeisters und der weiteren Mitglieder des 

Gemeindevorstandes vornehmen. 

 

Alle interessierten Gemeindebürger sind zur Teilnahme an dieser öffentlichen Sitzung 

herzlich eingeladen. 

 
 

Freundliche Grüße 

 

Bürgermeisterin 

 

 

 

Ulrike Hille

A m t l i c h e   M i t t e i l u n g Zugestellt durch Post.at Oktober 2021 



Wahlergebnisse Bürgermeister- und Gemeinderatswahl 2021 
 

Gemäß § 72 der Oö. Kommunalwahlordnung, idgF. werden folgende Wahlergebnisse kundgemacht: 

 

 

Bürgermeisterwahl:  

Wahlberechtigte:  1.497   Wahlbeteiligung:  85,84 % 
Abgegebene Stimmen: 1.285   Anteil gültige Stimmen: 95,88 % 
Gültige Stimmen:  1.232   Anteil ungültige Stimmen:    4,12 % 
Ungültige Stimmen.        53 
 

Hochleitner Michael (ÖVP)  Liste 1     686 Stimmen    55,68 Prozent 
Schobesberger Franz (FPÖ)  Liste 2     151 Stimmen    12,26 Prozent 
Kreuzer Manuel Franz (SPÖ)  Liste 3     395 Stimmen    32,06 Prozent 
       1.232 Stimmen  100,00 Prozent 
 

Gemeinderatswahl: 

Wahlberechtigte  1.497   Wahlbeteiligung:  85,84 % 
Abgegebene Stimmen: 1.285   Anteil gültige Stimmen: 96,11 % 
Gültige Stimmen:  1.235   Anteil ungültige Stimmen:    3,89 % 
Ungültige Stimmen:        50 

ÖVP Österreichische Volkspartei  Liste 1     623 Stimmen   50,45 %  10 Mandate 
FPÖ Freiheitliche Partei Österreichs Liste 2     201 Stimmen     16,28 %  3 Mandate 
SPÖ Sozialdemokratische Partei Öster. Liste 3     411 Stimmen     33,28 %  6 Mandate 
                     1.235 Stimmen            100,00 %        19 Mandate 

 

 

„Sag zum Abschied leise Servus!“ 
 

Geschätzte Gemeindebürgerinnen und -bürger!  

 

Im November 2008 wurde ich bei der konstituierenden Sitzung des 

Gemeinderates von Mag. Mühlleitner als Bürgermeisterin angelobt. Im 

November 2021 endet meine Tätigkeit nun nach fast genau 13 Jahren. 

Es ist mir ein großes Anliegen, auf diesem Weg DANKE an alle Wegbegleiter 

zu sagen! 

 

1997 begann meine Tätigkeit im Gemeinderat und seit 2008 war ich als 

Bürgermeisterin tätig. In dieser Zeit habe ich alle Höhen und Tiefen, die 

diese Tätigkeit mit sich bringt, erfahren dürfen, bzw. müssen. Leider ist es 

auch mir nicht gelungen, alle Wünsche und Anliegen unserer Bürgerinnen 

und Bürger immer zur vollsten Zufriedenheit zu erfüllen. 



 

 

Eines kann ich aber mit ruhigem Gewissen sagen: niemals standen bei meiner Arbeit persönliche, bzw. 

parteipolitische Interessen im Vordergrund. Für mich war vielmehr immer wichtig, den größtmöglichen 

gemeinsamen Nenner zu finden. Sollte ich im Zuge meines Handelns jemanden beleidigt oder verletzt haben, 

so tut mir das aufrichtig leid und ich entschuldige mich dafür. Es geschah dies niemals vorsätzlich, bzw. 

bewusst. 

Ich bedanke mich bei den Vizebürgermeistern und allen Gemeinderäten, mit denen ich seit 1997 gemeinsam 

in diesem Gremium tätig war, für die Zusammenarbeit und Unterstützung.  

Ich bin dankbar, dass ich so viele Jahre an der Entwicklung Desselbrunns mitgestalten und mitwirken durfte. 

Ein besonderer Dank gilt den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Gemeindeamtes. Dieses Team ist 

während meiner Amtszeit zu meiner zweiten Familie geworden. Ohne die großartige Unterstützung, den 

Zusammenhalt und die Loyalität, die ich innerhalb dieses Teams erfahren durfte, wäre vieles nicht möglich 

gewesen. 

 

Danke sagen darf ich auch allen Verantwortlichen und Mitgliedern unserer Desselbrunner Vereine und 

Organisationen für das gute und respektvolle Miteinander. Besonders hervorheben darf ich hier die 

wertvolle und wertschätzende Zusammenarbeit mit unseren Feuerwehren und dem Musikverein, sowie die 

äußerst respektvolle und gute Zusammenarbeit mit der kirchlichen Gemeinde. 

Einen unverzichtbaren Rückhalt, sowie großes Verständnis und Geborgenheit durfte ich während meiner 

Bürgermeistertätigkeit zu jeder Zeit im Kreis meiner Familie erfahren. Dafür danke ich ganz besonders 

meinem Gatten Helmut und meiner Tochter Susanne.  

Bei den Bürgerinnen und Bürgern, die mich durch positive Rückmeldungen, bzw. in den persönlichen 

Gesprächen immer wieder ermutigt, bzw. motiviert haben, möchte ich mich ebenfalls ganz herzlich 

bedanken. Es ist immer wieder Balsam für die Seele, wenn auch Positives und Gelungenes bedankt und 

geschätzt wird. 

 

Dem neuen Bürgermeister und dem gesamten Gemeinderat wünsche ich von ganzem Herzen alles Gute! Wir 

alle können uns glücklich schätzen, dass es Menschen gibt, die bereit sind, Verantwortung zu übernehmen 

und die sich für eine positive Weiterentwicklung unserer Gemeinde einsetzen. Ich wünsche allen Beteiligten 

viele gute Ideen, ein gutes und respektvolles Miteinander und, im Interesse unserer Gemeinde, das Bemühen 

das Gemeinsame immer vor das Trennende zu stellen! 

 

In diesem Sinn sage ich abschließend nochmals danke, an alle, die mich während der letzten 24 Jahre bei 

meiner Arbeit im GR, bzw. als Bürgermeisterin unterstützt und begleitet haben! 

Zum Abschied sage ich nun leise SERVUS und wünsche euch/Ihnen alles Gute für die Zukunft! 

 

 

Bürgermeisterin 

 

 

 

 

Ulrike Hille 

 



 

 

E I N L A D U N G 
 

E I N L A D U N G 
 

 

 

 
Unter dem Motto: „Was alle angeht, müssen alle angehen“, bietet der Letzte Hilfe Kurs den Teilnehmenden 

Wissen, Aufklärung und brauchbare Hilfestellungen für künftige Begegnungen mit dem Tod an. Einerseits 

weil wir selbst unmittelbar durch einen Todesfall betroffen sein können. Andererseits sollen wir unseren 

Mitmenschen, die einen schweren Verlust zu betrauern haben, begegnen können. Und trauernde 

Mitmenschen begegnen uns in allen Lebensbereichen: Im Beruf die Kollegin oder Kundin oder meine 

Nachbarn: Was nun sagen? Was tun? 

 

Der reichhaltige Erfahrungsschatz des Vortragenden zum Thema lädt zu einer praxisnahen und lebendigen 

Reise ein. 

Inhalt: 

 

- Das in uns allen schlummernde Tabu des Todes 

- Das „Begreifen“ des Todes und seine Bedeutung für den Trauerverlauf 

- Die Herausforderung in der Begegnung mit trauernden Mitmenschen 

- Trösten oder Ver-trösten? 

- Die Kraft der Sprachlosigkeit 

- Die Wertschätzung eigener Unsicherheiten und Bedürfnisse 

 

 Dr. Martin Prein 

 Thanatologe / Notfallpsychologe 

 ehem. Bestatter 

 

 www.letztehilfekurs.at 

 www.martinprein.at 

  

SAMSTAG, 30. Oktober 2021 
Pfarrsaal Desselbrunn | Beginn 19.30 Uhr | Einlass 19:15 Uhr | Eintritt 8 € 

 

Die geltenden Corona Richtlinien sind einzuhalten – Eintritt nur mit 3G Nachweis 

Kartenvorverkauf am Gemeindeamt Desselbrunn (Amtszeiten) 

http://www.letztehilfekurs.at/
http://www.martinprein.at/

